
Bericht der Grand-Jury
Di« Grand-Zury vom April T,rn,in unserer

Court, angestellt «ine große Untersuchung der
Angelegenheiten unserer Caunty zu halten, er-
stattete folgenden Bericht:

Daß in Befolgung deS Auftrage« d,r Court
d,r groß, Znquest am Morgen des Sten Die-
ses sich nach dein Armenhaufe der Caunty be-
gab, in der Absicht die Klagen zu untersuchen,
die in Betreff der Verwaltung jener Anstalt ge-
macht worden. Der Znquest passirte bei der
Uebernahme seiner Pflichten einen Beschluß,
alle Beamten und Andere die mit der Anstalt
verbunden sind, auszuschließen von der Untersu-
chung der Nahrung der Bewohner, ihrerßetten,
Kleider fürchtend diese unglücklichen Perso-
nen möchten eingejchüchterr und verhindert wer-
den eine volle Angabe von ihren Uebeln zu ma-
chen. Der allgemeine Zustand des Hauses wur-
de gut befunden. Die Stuben waren rein und
behaglich, wie Stuben an solchen Plätzen ge,
wöhnlich sei» können. Die Bauerei und ihr
ZLiehstand waren in bester Ordnung. DieVe-
rwaltung dieses Theils der Anstalt ist gut geführt
worden. Im Koch-Departement fand der Jn-
quest einen Beweis von Mißverwallung und
vielleicht verkehrter Sparsamkeit, welche nach
ihrer Meinung die Klagen der Bewohner vol-
lends rechtfertigt. Das Brod, wovon uns vie-
le Proben vorgezeigt wurden,war sicher von sehr
schlechter Q-ualität, und dies entstand nicht da-
von daß das Mehl schlecht war, sondern von
unvernünftiger Zubereitung. Das Mehl» was
durch den Znquest besichtigt wurde, war von
vortrefflicher Qualität und der Fehler inßetreff
des Brodes, liegt ohne Zweifel im Backen. Sol-
ches Brod, wie wir sahen ?sauer, hart und sehr
veraltet?kann nicht gesund sein, u. solchesßrod
sagte man, wurde schon eine Zeitlang gebraucht.
Eine Beschwerde war gemacht wegen derQ.ua>,«
tltät Fleisch die den Hospital-Bewohnern zuge-
standen wird. Sie erhalten nur zweimal in der
Woche Fleisch zun, Mittagcsscn und in höchst
knappen Maße. Das Hospilal ist unter Ber-
wallung der Frau Maria Williams, die eine
Dame zu sein scheint, welche in jeder Hinsicht
geeignet ist, ihre Standespflichten zu erfüllen.
Der Znquest kann nicht anders als denken, daß
die Gewalt dieser vortrefflichen Frau, über ihr
Departement, vermehrt werden sollte,und möch-
te daher empfehlen, daß sie bevollmächtigt wer-
de solche Ansprüche für nöthige Lebensmittel ic.

zu machen, für ihr Departement, an den Ver-
walter, aIS es nach ihrer Ansicht erfordern mag.

Der Jnquest möcl>te auf Antrag des klagen-
den Anwalts, und überzeugt von der Nichtigkeit
seiner Ansichten über den Gegenstand.der Court
empfehlen, wenn es in ihrer Gewalt ist, eimge
Order für die Friedensrichter zu machen durch
die ganze isauntv,sie ersuchend Neturns vcn ih-ren Informationen und Neeognizances zu ?la-
chen, wenigstens eine Woche vor jedem Court-
Termine. Dies würde den Anwalt befälugen
di, Criminal-Gcschäfte bereit zu haben für daS
unmittelbare Wirken der Court und Jury und
wir sind überzeugt, daß dieö eine große Erspa-
rung von Zeil und Geld für das Volk wäre.

Der Znquest möchte der Court vorstellen.daß
seit einigen Jahren einige Unregelmäßigkeiten
im Aufmachen der Caunty Rechnungen vorge-
kommen sind, welche zun, Verlust fürs Caunly
waren, aber zu welchem Betrage ist unmöglich
anzugeben. Dem Znquest sind Beweise vorge-
zeigt worden,wovon sie verleitet werden zu glau-
ben, daß diese Rechnungen nachgesehen werdn
sollten. Austin oder zwei Posten möchten sie
besonders die Court aufmerksam machen. Es
wird stch finden, daß die Quantität Schindeln,
welch, nach dein Baue der Laneaster Brücke ü-
brig geblieben waren» für hundert fünf und
zwanzig Tlialer und einige Cent verkauft wur-
de, welches Geld nie in die Caunty-Kasse bezahlt
oder auf irgend andre Art berechnet worden ist.
Es wird sich ebenfalls finden da st alle» oder ein
Theil deS Bauholzes von der alten Brücke ver-
kauft wurde, aber für welchen Belrag findet
sich nicht, noch ist das aus den Verkäufen ge-
löst, Geld irgendwo angegeben.

Der Znquest nahm die Billschrift von Rea«
dinger Bürgern, für die Erbauung eines neuen
Markthauses in Erwägung, und berichtet gegen
das Gesuch der Bittsteller.

Schrecklich. Ein deutsches Mädchen
Namenö Carolina Weiß, im Dienste bei
Hrn. W. Giberson. Philadelphia, ftürzte
am 5. d. M.. in einen frühern Abtritt'
indem die hölzerne Bedeckung unter ihren
Füßen einbrach. Herr Giberson entdeckte
das Unglück sogleich; bi 6 man sedoch die
Unglückliche herausziehen konnte, war sie
bereitö erstickt.

Mord.? Ein Greis von ohngefähr W
Jahren Namens Tyner, der etwa Jtl Mei-
len über MoiNiceUo(Mississippi) amPearl
Flusse wohnte, wurde dieser Tage von sei'
nem eigenen Schwiegersöhne erschlagen.
Man hat sich des Mörders bemächtigt.

Selbstmord. ?Hannover, Dort Co.,den
9. April. Es ist unsere kraurige Pflicht,
unsern Lesern die so eben vor demScklusseunsers Blattes hier eingetroffene Nach
richt anzeigen zu müssen, daß Friedrich E.
Bailey, Esq., der neu ernannte prose-
quirende Anwalt für Vor? Eaunty- und
seit einigen Wochen einer der Herausgeber
der "Democraric Preß." vorgestern Abend
den 7ten April, in seinem Hause in der
Stadt Uork, gewaltsam Hand an sich ge-
legt. und sich erhangt hat. Er verrichte-
te vorgestern zum ersten male seine Ge-
schäfte als prosequirender Anwalt imEourt
Hause, und nachdem die Court sich Nach
mittags vertagt hatte, gieng er zu Hause,
und beging auf der Stelle die schauderhaf
te That. Die Beweggründe zu dieser ra-
schen That sind nicht bekannt. Wie wir
hören, ist seine Leiche nach DlllSburg. sei?
nem frühern Wohnorte, zur Beerdigung
gebracht worden. Er hinterlaßt eine be-
trübte Wittwe, und Kinder, um seinen
Verlust ju beweinen. H. Gzt.

Von den Verhandlungen der Court während
der vorigen Woche haben wir, außer dem Be-

richte der Grand-Zury, nichts erfahren. Es
werden wohl keine wichtige Sachen verhandelt
worden sein.

Verheirathet.
-durch den Ehrw. Hrn. D. Ulrich, an» 23st.
März, Herr Ellas Diefenbach mir Miß Ca-
tharina Holzman, beirr von Bethel.
?ebenfalls, Herr Joel Strickler von Nu
manStan», Libanon Co, mit Miß Catharina
Hackman von Womelsdorf.
-durch den Ehnv. Hrn. Win. Paul«, am 6
April, Herr Gideon Breitigham nut Miß
Hanna Schmeck, von Ruscombmanor.
?durch den Ehrw. Hrn. I. S. Herma», am
6. April, Herr William Schneider nut Miß
Matilda Ziegler, bc,de von Kutzlaiin.

Starb.
?am 8 April, Abends, in Amily Taunschip,
Adam Knauer, im Alter von 8i) Jahren »nd
3 Monate».
?am 5. April, in taugschwamm Taunschip,
am Frau Ziegler, Galt,» vonAn
dreas Zirgler, im 7<isten Jahre ihres Alters.
?am 1. April, in Ober-Tulpehockeu, Irie
drich Gerhart, im 64steu Lebensjahre.

an, S. April, in dieser Stadt, John Guth.
mau», im ö7stcn Lebensjahre.
?am 9. April, in Neading, Catharina Eli-
sabeth Drinkhaus, im 77ste» Lebensjahre.
?am 11. April, in dieser Stadt, Dr. Salo-
mon Bircb, im Alter von 4! Jahren.

Ernstliche Aufforderung
Die Unterzeichneten haben ihr, bisherigen

Geschäfte alifgegrbeu und wünsche» daher ihre Angelegenheiten so schnell als möglich zn
setteln. Sie fordern deßhalb hiermit alle
Diejenigen ans, die noch au sie für Slohrgü-
ter schuldig sind, so balo als möglich, je eher
je besser, zu tomnien nud abznbezahle».

Albrocht und Altbaus.
Center Zauiischir. April 15. 5,m.

Slldscllpclot,ö-^mlndlllig
für die

Volks - Bibliothek
der

Deutschen Cl^ssikev,
Euthalcend eine Auswahl der vorzüglichst,«
Gi.dl(l)le. Erzähl» »gen, Schauspiele

li. s. w.
Druck uud Verlag von IV. TKoma»,,

Nr. Iltö Callowhill Straße, Philadelphia.

Das erste Heft der "Vcll's-Bibliothek der
Deutschen Classiker" ist bereits rrschleuen u.
wir lege» dasselbe »uscrn verehrlichen Lauds-
lentcn «nd Mitbürgern vor, nud glaichen so-
init dem Wunsche nachzukommen, welcher
von verschiedenen Seiten ausgesprochen wur-
de : daß es »icht blos zur a n genc h in e n
ll nt e r h a l t u u g, soudern auch zur all-
gemeinen B i l v n n g n. B e l e h r >, ng
nnftres so zahlreichen Stammes in der Neu
ei» Welt diene, die Herausgabe einer Aus-
wahl des Beste» uud Gediegeiidste» aus de»
Werken unserer deutsche» Schriftsteller i»
zeitweise» Hefte» zu veranstalten.

Um nun so viel als möglich die Produkte
der wissenschaftliche» Genies iiiiscreS alten
Vaterlandes z» Verbreiten und auch den we-
niger Lemitteltt» d. Anschaffung dieserVolkS
Bibliothek zu erleichtern, lassen wir m o u a t-

, l » ch ein Heft, 64 Seiten stark, in einem far
bige» Umscblag, zn dem Preise vo» 111 Cents,
erscheinen.

Möge» niisere Laudsleute nud Mitbürger
de» hohe» Werth unserer deutschen Schrift-
steller auch in der neue» Heimalh fortaner-
kenne», sters für das Gute und Erhabene
entstammt bleiben, nnd ihren Geschmack für
das Schöne nnd Nützliche auf ihre Kinder ».

Enkel übergehen lassen.
Bedingungen.

Jeder resp. Snbscribeiit verpflichtet sich
nnr zur Abnahme von sechs Hefte», welche
ritten Band bilde» ; keiner ist daher gebun-
den, den nächsten Band zn nehmen.

Beim kteu Hefte wird ein Haupt Titel u,
ei» Juhalts-Verzeichuiß des ganzen Bandes
geliefert werde«.

Bei Ablieferung eines jeden Heftes Ist der
Subseriptions-Preis dafür 10 Cents, znentricht,».

April 15. bv.
R. B. Snbscribeiittn für das obige Werk

werden in dieser Drucker?, augkiiommeil.

werkst Cauiity sa.
Ich bezeuge, daß bei einer Waiseucourt,

gehalten znßeadiug in »nd für ersagte Tauu-
tn, am Ilten April 1845, vor den Achtbaren
John Banks und sein,» GehülfSrichteru, er-
iiaiiule die Court auf Autrag von Heinrich
Rhoads, Esq., Jonathan Haas, Esq., zurUnkersuchung «nd Uebersettlung der Rech-
nung von William Trexler, Administrator
des verstorbenen Salomon Friedrich, letzthinvon taiiqschwamm Ta»»schip, Berks Cauu-
ty, und dem Gesetze gemäß die Bilanz zu ver-
theilen.?Und ferner von seinem Verfahre»
hier,» Bericht zn erstatten an di, nächste
Waiskiiconrt di, in und für ersagte Caunln
gehalten werd,» wird.

ötnguiß in,in, Unterschrift
und Anits Liegel, an, Tage «nd
"N lah' k wie oben gesagt.

IVin. Schöner, «Schreiber.
Nachricht. ?Der obengenannt, Anditor

wird am Samstage den Listen nächste» Mai.
iin, IN Uhr Vormittags, am Hanse von Chri-
stia»Dunkel, iiitaiigschwain Taunschip,Berks
Co., den Pflichten seiner Ernennung abwar-
ten, wann nnd wo alle iiitercssirtc»« Personen
gefälligst beiwohnen mögen.

April IS. 4m.

John Allqaier
hat so eben erhalten und wird heut, eröffnen
,in sehr ausgedehntes Assortement von frischen
trocknen Gütern, schicklich für di, Jahr»j«it,
welch« ungewöhnlich wohtseil sind.

Kesdknger Zßost-Amt
List, von Briefen, welche am 1. April 1845

auf Hand waren i
Kurtz, Samuel

Arnold, Mary Kaufmau, I. u. S.
Aiitrun, Julian Kohl, George
Auws, Joseph Knabb, Daniel G.
Augel, David Kelly, Johu
Audi), George Kissing?»-, Washington

IZ Kechiier, Henry
Bruutzma», Adam Kissinger, Johu
Bonsall, Henry Knauer, Zlngeliue
Beidler, Hcury W.
Birkeubine n Co Mr tandis, Michael
Bareicher. Adam Ludwig, Win.
Bercolet, Daniel Landis, John
Barr, Alm. ssR
Bingler, Hcury M'Millan,Robert
Burk. Samuel Miller, Snsauna
Boyer, Jonathan Miller, Adam
Boyer, Jsaac Moore, Daniel
Buck, George Mast, David
Beehcel, Da». Myers, Jacob
Ballard, Levi Moyer, Eva»
Boyer, Lewis K.(Erec.Mosa, Joh»
Bowes, George Miller, Maria
Bruckmail, G. W. Marks, Lewis
Becker, Jacob M. Miesse, Jacob

Morlimer, Benjamin
Clouse, Frederick
Crouse, Cathariue B. Null, Johu
Crillinau, Rebecca Nolle, M.
Cerbr, Dan. (Stobeso.
Cock, John Pieper, Miss E.
Craig, Andrew V. Pcunepackcr, Wm. 4.

II Phillippi, Elisabeth
Dethoff, Mich Ab.gail

Evans, Even Ream, ElizabethCaches, Jcsse Ruth. Samuel B.
E.unore, John NeinoldS, Henry
Exall, Wm. Ruch, Elijah
Eckert?, Seraphi» Rohrback, Aaro»

sßern. Riuitticrt, Sarah 2.
> Slankin, Sarah

Joh» Roache, Cathari»,
gields, Oather W. Rieggel, Jacob

Benjamin 8
Hlck, August,, 6 Seifert, Dauiel
Fr»), Williau, Snyder, Daniel
Folk, Solomon Sheeler, Wm.

Schäffer,
Groman, Charles Snyder, Oliver
Garman, Adain Shaucr. Jacob L.
Graves, Jsaac Gayers. Erhan
Goodman, Mary Swain, Thos (Elsaß.
Gable, Abraham Schmeck, John 2.
Gramling, Peter Snyoer, Orlando U.
Ganzer, Wm. Snydcr, John
Grifft», Peter W. Geiler, Roseam
Groll, Anton LSchlff. Shiftley, Daniel

Li Sayler, John
Hartman, Barbara Sanford, Aaron
Ha: bind, Reiibeu Souerbier, Jacob 2
Hoyer, Mary Sauds, Jos.
Hepler, Mary Schwartz, Jos.
Hartman, Jac. (Elsass.Smith, Chas S.
Hertz, Johu Sweuk, Thomas
Hippe,ihmner, David Smith, Wm. B.
Höver, David Sedlers, I.
Hoover, George
Hodm.,n, Jcsse Thoinas, JndahHigh, Samncl
Hack, Maria (Hcidtlb.Umbenhauer, Phillip
Hertz.Samuelsßreckn. HV
Hiester, Joh» Wilky, Rudolph
Hiiinia», Joh» Weller. Zoh»

Warner, Henry
Jones, Thomas H. Wagner, T.
Jrick. Levau White, I.
Johnson, Jos.

Bennevisle
Kirkpatri-k. Thos. Deager, Evilina ZKoons. Jsabella
Kiirtz, John Zimmerman, Henry

Personen die für Briefe in obiger Liste an--
frag«», belieben zu sagen daß sie bekannt ae-
niachr sind

Briefe die inS Ausland gehen sollen,
muß das inländische Porto bezahlt werden, an-
dern FallS bleiben sie in der Post liegen.

Ckarlen TroZcll, P N».
April IZ. 1845.

Regiments- Befehl.
Das Hto Rogiinciit (früher das 77ste)

unter Befehl von Col. William Trexltr, ex-erzu r in Battalio nei, wie folgt:
Das iste Battalio», unter Befehl vo»

Major Daniel Cianser, am Dienstage den
l ">tkn nächsten Mai, am Gasthause vo» JsaacVoder, ii, Olk» Tauuschip. Berks Co.

Das Lte Battalio», unter Befehl vou Ma-
jor Nicolaus Fischer, am Mittwoch de» >4-
te« »ächstcii Wiai. a», Gasthause vo» Samu-
el Laudis i» Distrikt Tauuschip, Berks Co.

Die ganze Mannschaft hat stch an den be-
stimmn Tagen und Plätze» pünktlich um Iv
UhrMorgenS tiuzusiiite»,mit gehörigem
ergcwehr Vers,he,t. J,der ter ke?, Gewehr
mitbriiige» kau», hat stch blos beim Colouel
zu melde», wo er eins bekomm,» wird.

Alle Peisoiie» die daher oh»? Feuergewkhr
iu de» Reihe» gefunden werden, mach,» sichd,r gesetzliche,» Straf, schuldig.

'lvillianiTrexler, Colouel.
AprillS. L,?.

Wohnungöveränderung.
David Levy,

Kappenmacher und Schneider,
zeigt dem geehrten Publikum von Readiuq
und der Nachbarschaft ergebe,ist an, daß er
seinen Wohnort verändert hat. SeiueWerk
stärke ist jetzt iu per Ost Peuiistraße, einige

Thüren uuterhakb Feather's »nd die nächste
Thür zu Böhr««g,r uiid Bergcr's Stohr, wo
er fortwährend ,»«, groß, Auswahl Kapp,»
auf H.»,d hält, di, zn den billigsten Preis,»
verkauft werden.

Er wird es sich stets angelegt» sei« lassen,
die ihm zusprechende» Kund,» prompt u. bil-
lig zu bkdiku,,, in allein was sei« Fach angeht.

Dankbar für das bisher genossen, Zulra«,
en, hofft er daß seine Frennd, ihn in der neu

! n» Wohnung auch nicht v,rgess,n wrrdtn.
Vlkading, April iS. 1645.

Appellations Tage.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Ap-

pellationS-Tage für di, verschiedenen Taun«
schips, Städte und Wards, für das Jahr 1845
an dem Commissioners Amte in Reading, an
den nachbenannten Tagen gehalten werden,
nämlich t
Bern April 21 Lanqschwamm April 25
Ober Bern 21 Distrikt 25
Penn 21 Heresord 25
Centre 21 Washington 25
Unter.Heidelberg 21 Eolebrookdali 25
Ober Bern 22 Douglaß 2«
WomclsdorsStadt22 Amily 26
Marion 22 Earl 26
Tulpedocken 22 Peik 2g
Ober Tulpehocken 22 Oley 26
Bethel 22 Caernarvou 28
Alban,) 23 Union 28
Grünwitsch 23 Nobeson 28
Windsor 23 Brecknock 28
Hamburg Stadt 23 Cumru 28
Maidencriek 23 Elsaß 29
Richmond 23 Exeter 29
Mararawny 24 N. O. W. Reading 3U
Kuhtaun Stadt 24 N. W. W. 30
Rockland 24 S. O. W. gl)

Ruscombmanor 24 S. W. W. 26
Adam Leiß
John Scharman
Friedrich Prink,

Zolin )?. Cliiniiug, Sehr.Commissioners Amt, Reading,)
April 8. 1845. H 3m.

Frttlilings-Gttter.
Die Uilterscbrikbeiic» sind just zurückgekehrt

vou Philadelphia, mit ciueni großenÄssorte
nicut von Frühlinge-Güter», die sie wohlfci
ler absetzen werten als irgend ein and, kSHaue
in diesen. Orte,unter welchen man finden wird
schlicht Li»»?» uud Lumen Drell, einheimisch
gestreift »ud gewürfelt, blauer Drell, Weste»von alle» Sorte», Manchester Ginghame »c.

und Zvaiguel.
Reading, April 8.

Eiicheimischc Guter.
Heute eröffnend am ,Golden, KugelStohr'

ein ausgedehnte«: Assortement von
schen trocknen Güter,bestehend zun, Theilaus folgenden:?Gebleichte nnd uugcl'leichtc
Mosliue, Drell. Bett uud Scbürzcn Kelsch,
Bctlbarcheud, Carluile vou alle» Mustern,
schwarze »nd weiße seidruartige Cattuue.ueli-
artiae Haiisralk do., Maiichester Giiighams,
Carlsto» »nd schottische do., Rail-Roäd Eor-
den vo» alle« Farbe», blaue Drelle, Velvet-
Eorden »ttv Velvetteeils, Marseilles Weste»
«., mit ciiiem großen Assortiment anderer
Güter, wozu die Aufmerksamkeic der Käufer
erbeleu wird, da sie bestimmt wohlfeiler ver-
kauft werde» als iu irgend einen, Stohr in
Readinq, bei O'Sricn und Xaiaucl.

Reading» April 8.

üceuc. modlge und wohlfeile
Hutmachcrei!

Phillip «Hammer,
Hutmacher, macbt hiermit den Bürgern von
Reading und der Umgegend bekannt, daß er sich
in Reading neu etabilirt hat und sein Geschäft
in allen dazu gehörenden Zweigen betreibt.?
«Leine Werkstätte ist in der West-Pennstraße,
gleich oberhalb der weißen Airche, wo man
fortwährend finden wird einen großen Vorrat!)
von
Seaver, Nutria, <tass»?r, russischen, nup-

ped und wollene«, Hüten,
von allen Moden nnd Formen. Er wird sich
ausS Beste bemüben durcb gute Arbeit und bil-
lige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruche beehren mögen
und ladet Alle böstichst ein anznrufen und sei-
uen Dorrath zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

bce oder beschmutzte Strohhüte
werden auf Berlaugeu qewascbeu uud wieder
in Facou gebracht, nach französischer Art.

Reading, März 18. 11.

Welch ein Zulauf!
Jetzt ?öffnend an, 'Goldene Augel Stohr'
ei» ailsgedchilles Assortement vo»
Giiteri," für Dameiikleider, solche als

Moilse de laiiic, neue Muster,
Crapp de laiue " "

Casum,,- d, Eseosse,
ei» schöner Artikel für Kleider,

Eoleenes De Coss,
Organdy, Schottisch u. EarlstouGinghams
Schöne gemalte Lawns,
Balzorine, uene Muster,
Schwarzer Balzorine,
Figurirter miv schlichter Tarleton.
Polka und gestickte Kleider,
Schlichte, fignrirte uud farbig, Seiden.

" " sehwarz-blaue do.

fflanzösische nnd britlische Sitze,
Alpaca tustrcs von alle« Muster,» ?.Farben
Scbwarze und blau-schwarze Sattiuets ?c.

jiisamiiikn mit einem großen Assortement von
schlichten ,». gestickten Thibet Sehawls, Mar-
selltr und Corden Euifassuugkn. gesäumte T-
aschentücher, Krägen uud Collerett,«, Unler-
Halst/icher, FSiie»? seiden Points, sattin-ge-
streifte Mosliue, Kid und Lisle Handschuhe,
Strümpfe »c. :e, wozu die Aufmerksamkeit
?bete« wird von O'Srian u. Raiguel.

Neading, April 8.

Gcgeu -jßbeumcnhic mid Rücken-
SchlnerzcN'Lluement,

verfertigt von loknßicnlcy.
Dieses Linen,ent ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist ; ,s verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen enrirt es beim ersten oder

zweiten Mal Schmieren.
zn haben in dieser Druckerei.

Preis k AO Cent die Flasche.
Vleaving, April IS. bv.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artil>el: per R«ad. Pihla

Waizcn Bseh. 87 V 3
Roggen 58 62
Welschkorn .... «, 40 4S
Hafer ? 24 2S
Flackssaamen ... « 1 25 1 25

.... Z st> 3 7S
Timotbysaainen

. . 2 Vit 2 vi)

Kartoffeln l ? 45 4S
Salz I «« 45 37
Gerste « SO 62
Noggenbranntwein . Gall. 25 21
Aepfelbranntwein .

? 2t) 2»
Leinöl 8» 8()

Flauer (Weizen) .
. Bär'l. 450 437

do (Roggen) .
. « 3 Vi) 3 2S

Schinken Pfd. 7 8
Schweinefleisch ...

« 5 4Z
Rindfleisch. .

.
. 6 6

Unschlitt 6 0
Faßbutter ,< 12 14
Hickoryholj Klatf. 400 SLS
Eichenholz S 00 4 00
Steinkohlen .... Tone 3004 50
G»ps ? 5 00 4 93

Scheriff's Verkauf.
Durch Kraft eines a» mich gerichteten g««

richtlichcn Befehls von plurica lcvari faci»aa, wird auf öffentlicher Versteigerung ver-
kauft werde», auf Mittwoch deu 23. ?»steh,»,
de» April, um 1 Uhr Nachmittags, auf dem
Platze jelbst, all, je», gewisse Wohnung,
Plantage oder <d?tück Land, theilweise gelegen
ii, Nord-Coventry Tauuschip, Chester Ca,»,»
ty, nud theilweise i» Uiiio» Ta«»schip,Berks
Lauitty z begrenzt durch Land von JohuWhit»
ackcr, Joh» Neimau, Georg Vocum und an»
dereS, eiilhaltend vier und »enuzig Ackcr und
vierzig R»che», sei es mehr oder weniger,
(ailSgeuommen und vorbehalten davon ein
hniidert uud sechs Ruche» Land, welches von
de» Creditoreu von Nicolaue Browcr «nd
Joh» Gariier de» Tr«stees der bischöflichen
Metbodisten-Kirche vo» vorersazte» Nord-
Coveutry Tauuschip überlasse», für eine Kir-
che und Bethaus lind Begräbuiß Platz,
für die Mitglieder uud ihre Nachkomme».)

Die Verbesserungen bestehen aus
bequemen zweistöckigten

Scheuer, in gu-
te», Staude, Wagen-Haus, Spriug-HauS,
Rauch Haus uud andere» Nebeiigebälidkiu
Es ist ?» Aepftlbanm Garten uud andere
Obstbäume auf de», Platze.-Die« Eigenthum
ist »I gutem Staude der Cultur, gut bewäs-
sert uud umfeust, uud hat ,iucn schicklichen
Theil Holzland und Wiese». Ein kleiner
Wasserstrom fließt durch das Eigenthum,hin«
länglich für leichte Wasserwerke; es liegt be-
quem zum Schnnlkill Canal nud der Phila«
delphia uud Readiiig Riegelbah». Eiugezo-
geu uud ,u Executiou genommen als das Ei-
genthum von Uicolautt Prower «nd dem
Gi ttildpächter, «nd wird verkauft durch

7?. 25. -Wood, Scheriff.
Scheriffs-?lnit, West Chester, >

?lpril 1. 1845. 5 Im.

Herren, jetzt ist eure Zeit.
t!)'2srien unv Raiguel si»d just vouPhi-

ladelphia zurückgekehrt, mit dem bestauSge-
wählteu und wohlfeilsten Assortement
ner Güter" die jemals i» Rtadiiig zum Ve-
rkauf augkbolcu wordeu, bestehend zum Theila»s folgendeii:?

Gcbwarzblaue, grüne und braune Tuche,
Gemischt, Oliv, Drap und Fäncy do.
schwarz nud fäncy-farbc» französisch, do.
Blaue, schwarze und hellfarbige Casimier«,
Gezwilligt uud schlichte Tweet do

do. do. Tuche,
Schlichte ?nd fignrirte Sattiu Westen,

do. fäncy Scidcnvelvct do.
Marseiller und Valencia d<

nur ?neu, großen, schönen nnd wohlfeilen As-
sortement vo» Krägen, Halsbinden, Schär-
pen, Hosenträgern, Handschuhen, Cravatten
,c., wozu die Aufmerksamkeit der Herren be>
foilders erbeteu wird am

Goldene Angel Stohr.
Neading, April 8.

Au die Leidenden.
Kienlezi's Gtgen Grave!

Pillen.
Diese Pille» sind die besten uud sicherst,«

für de» reißenden Stein oder Grävel (Gries),
nnd alle Krankheiten die aus dem Wasser ent-
stehen ; sie reinigen die Nieren und stellen die
Organe wieder in Ordnung, sie sind laxirend,
wind- uud wasserlreibeud, reinigen und ftär-ren den Magen, erwecken Appetit, heilen das
Kopfweh, die Hartleibigkeit, Windkoltk, das
Leibweh, Diepepsia :e. :c.

Dieses alles ist durch Erfahrung »ndZeug-
nisse bestÄcigt »ud bewiesen, und wer sie als
Laxirmittel gebraucht, wird selten oder gar
nicht von den obigen Krankheit,» geplagt
werden.

John K i e n ley, Gr. Dr.
K)-Zu haben in dieser Drucker,» uud bei E.

Wissaug,», der Süd 7t,u Straße, Readinz.
April 8. bv.

Jokll Davis, t farbiger Mann,l
Akigt hiermit den Einwohnern vo» Reading
an, daß er todte Thiere anftanft die Fett an
sich habe», um sie auszukochen. Seine Woh-
nung, ist bei seiner Kocberei, in der Walnut«
straße oberhalb der ILten.

Reading, April 15. im.

sAss der PottSville "Freiheits-Presse.")
C. W. 11l i es.

Obiger Herr, welcher schon eine geraume
Zeit PottSville verlassen hat, ohne seitdem
etwas vo» sich hören zu lassen, wird gebete»
uns seinen Aufenthaltsort so bald wit mög-
lich wissen zu lass,,,» iud,m wir »hm «twa«
s,hr W»cht»g«S mitzutheilen haben.


